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(1336-2) KunämaHunl,. Nr. 4178.

heuer haben aus dem Gcmrmderathc die
nachbenamlten Herren Gemeinderäthe auszu«
treten, als

aus dem dritten Wahllörper:

Dr. Karl Vlenucis Ritter v. Trstemsti,
Franz GorZic,
Franz Pcterca,
Vaso Prtritic und
Issiiaz Stupica.

Letzterer hat sein Mandat bereits früher
niedergelegt.

AuS dem zweiten Wahlkörper:
Franz Doberlct,
Alfred Ledenil und
Frnnz Zuklje.

Aus dem ersten Wahlkörper:
Franz Fortuna,
Anton Ritter v. Gariboldi,

Ucberdies haben im ersten Wahllörper die
Herren Gemeinderäthe

Dr. Josef Suppan und
Josef Luckmann

auf ihre Mandate verzichtet.
Dagegen verbleiben noch nachbenauntc

Herren GcmcindcicUhe im Gemeiuderathc:
Alois Vayr,
Dr. Josef Drt.
Dr. Heinrich Dolenec,
Peter Grassclli,
Johann horal,
Johann hribar,
Anton Klein.
Franz Kollmann,

Friedrich KriZnar,
Josef Kuschar,
Dr. Alfons Moscht,
Johann Murni l ,
Michael Palic,
Dr, Franz Papez,
Franz Naunilar,
Josef Tomcl.
Dr. Valentin Zarnik,
Franz ZuZcl.

Die Ergiinzungswahlcn werden über Be«
fchluss dcs Geulcinderathes vom 1«. d. M . an
folgenden Tagen stattfinden:

Für den dritten Wahlkörper am 21. April
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr,

Sollte eine engere Wahl nothwcndia wer-
den, so wird diese am nämlichen Tage von
3 bis « Uhr nachmittags stattfinden.

Flir den zweiten Wahlliirpcr am 32. Apri l
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr-

für den ersten Wablkörpcr am 24. April
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr.

Die Wahlansschrcilmilgcn und die Stimm»
zettcl werden den Herren Wahlberechtigten recht»
zeitig zugestellt werden.

Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht,
dass die austrctcndcn Gemeindcräthc wieder
wählbar sind, sowic dass allfälligc Einwen-
dungen gegen die stattgcfundcncn Wahlen binnen
längstens 8 Tagen nach dem vollendeten Wahl'
acte bei dem Gcmeinderathc einzubringen sind.

Stadtmagistrat iiaibach am 20. März 1884,
Der Bürgermeister-Stellvertreter:

Pe runa m, p.

(1335-3) Kunämacknn«. Nr. 3212,
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Stcucrgcmeinde Groszpudljuben

beginnen
am 7. A p r i l 188 4.

Personen, welche au der Ermittlung der
Vcsihvcrhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
lönnen hicrgenchts erscheinen uud alles zur
Aufklärung und Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorbringen.

K. l. stä'dt. - deleg. Bezirksgericht Rudolfs»
wert, am 28. März 1834.

(1877) Huaämackung Nr. 3278.
Vom t, f. ftädt.-dclcg. Bezirksgerichte Ru»

dolfswcrt wird bekannt gemacht, dass die Local'
erhcbungcn

für die Stencrgemeinde Iurkendorf
beendet sind und die Acsihbogcn nclist den
berichtigten Licgcnschastsverzcichmssen der Map<
pcncopicn und den Erhcbungsprolotollen in der
Gcrichtskauzlei zur allgemeinen Einsicht auf»
liegen.

Falls Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Bcsitzbogen erhoben werden, werden hierüber

am 10. A p r i l 1884,
vormittags 9 Uhr, die weitern Erhebungen ein-
geleitet werden.

Vei Verfassung der Grundbuchseinlagcn
wird die Uebel,tragung alter Privatfordcrungen,
bei denen die Bcdingungcu der Ämortisicrung
eintreten, nntcrbleiben, wenn der Verpflichtete
um die Nichtübcrtragung rechtzeitig ausucht,

RudolfSwcrt ain 31. März 1884,

(1853. 2) KunämaHun«. Nr. 205t,
Vom k. l, Bezirksgerichte Gottschec wird

belannt gemacht, dass die Localcrhebnngcn zu>"
Bchnfe der
Anlegung des neuen Grundbuches für d>e

Stencrgcmeinde Altfricsach
am 7. A p r i l l. I .

in dieser Gcrichtskanzlci beginnen.
An diesem nnd den folgenden Tagen könne"

daher alle jene Personen, welche an der ErMitt"
lung der Besitzvcrhältnissc ein rechtliches 3"'
tercssc haben, erscheinen uud alles zur M l '
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte M'
eignete vorbringen.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 28. MW

(1852-2) KnnämaHun«. Nr. 2502-
Vom k, k. Bezirksgerichte Adelsberg w>^

hicmit bctannt gemacht, dass zum Zwecke d"
Anlegung cincs neuen Grundbuches s"l

die Catastralgcmeindc Scuce
die Localerhcbungcn

am'8. A p r i l 1884
und an den darauf folgenden Tagen in del
Amtskanzlci stattfinden.

Es werden daher diejenigen Personen,
welche an der Ermittlung der Besiftvcrhällnis^
ein rechtliches Interesse haben, aufgefordert,
au den Erhebunastagen beim gesertigten ^ "
zirksgcrichte zu erscheinen, um alles zur AU'
llärung der Besitz» und Eigenthumsverhältiulie
Dienliche vorzubringen.

K. k, Bezirksgericht Adelsbern,, am 29ste>>
März 1884.

Ünzeigeb la l l .
(1382—1) Nl. 2057.

Concurs-Eröffnung
des Mncenz B a t z a k . Kandelsmauues

Das k. k. Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des Concurses über
das qesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Vincenz Watzak, Handelsmannes
in Littai, bewilliget, den Herrn k. k.
Landesgerichisrath Dr. Karl Viditz zum
Concurscommisfä'r und den Herrn Dr .
Franz Paftez in Laibach zum einst-
weiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

15. A p r i l 1 8 8 4 ,
srüh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
nnssa'r angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege über
die Bestätigung des einstweilen bestell'
ten oder über die Ernennung eines
andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gla'u-
bigerausschusses vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis

2 0 . M a i 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derfelben an-
gedrohten Nechtsnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit aus den

9. J u n i 1 8 8 4 ,
9 Uhr früh, vor dem Concurscom»
missa'r angeordneten Liquidierungstag-

ahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 3 1 . März 1884.

(1374—1) Nr. 1954.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Frau

Maria I u h in Laibach (durch ihren
Bevollmächtigten k. k. Notar Dr. Franz
Vok) das Amortisationsverfahren hin-
sichtlich des angeblich in Verlust ge-
rathenen, auf Namen Maria I u h in
Laibach lautenden, von der krainifchen
Escomptebank am 22. Ju l i 1881
ausgestellten Depotscheines über das
ungarische Prämienlos Nr. ' ^ ' / 47
pr. 100 f l . eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obigen Depotschein ein Necht zu
haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
dasselbe innerhalb der Frist von
einem J a h r e , sechs Wochen

und d re i T a g e n
vom Tage der Einschaltung gegen-
wärtigen Edictes in das Ämtsblatt
so gewiss Hiergerichts anzumelden und
darzuthun, als sonst auf weiteres An-
langen derselbe amortisiert und rechts-
ungiltig erklärt werden würde.

Laibach am 29. März 1884.

(1347—1) Nr 1670.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ma»

thws uud Johann Mihitsch von Inlauf
Winde blhiifs Empfangnahme des von
Georg Schuster in Wien wider dm
erstern ob 23 st. 3 kr. erwirkten exmltiven
Pfandrechts-Uebertragungsbescheldes vom
18. Februar 1884, Zahl 1080, Herr
Johann Erker von Gottschee zum Curator
ad actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
13. März 1884.

(1223-3) Nr. 1338.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oderlaibach

wird hlemit kundgemacht, dass lant Be-
schlusses des l. l. Landesgerichtes laibach
vom 26. Februar 1884, Z. l217 , Va-
lmlln Kogovsel von Podlipa ob Ver-
schwendung unter Curatcl acstcllt und
diesem Fvauz Iurca von Podlipa als
Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. März 1884.

(1266-2) Nr. 2411.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des verstorbmcu Lorenz Lovko
von Grahovo wird hiemit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Mathias Krajc
von Grahovo als Curator ad ucwm
aufgestellt und diesem der für dieselben
bestimmte diesgerichtliche Grundbuchs-
bescheid vom 28. Ju l i 1883, Z . 7138,
zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
März 1884.

(1222—3) Nr. 846.

Zweite exec, sseilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom lsten

September 1883, Z. 2388, wird bekannt
gemacht, dass

am 18. A p r i l d. I .
zur zweiten executive« Fcilbietung der
dem Oswald Olfatio von Liftoglav gehö-
rigen Realitäten, im Werte von 102« fl.
und 15 f l . geschritten wird, da zur ersten
Feilbietung sich lein Kauflustiger meldete.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
19 März 1884.

(1245—2) Nr. 1475.

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Ugncs

Schneider, Ma>w Perz, Maria Pelz,
Ursula Perz, Maria Perz, Ursula Schnei-
der und Gertraud Schneider und deren
allfälligen Rechtsnachfolgern, betreffend
die Realität Einl.-Nr. 84 ad Herrsch"^
Gottschee, wird hiemit erinnert, dass d»e
bezüglichen Tabularbescheide vom 26steN
Jänner 1684. Z. «27/55, dem bestellte"
Curator Iohnnn Erker. k. k. pensionierter
Amtsdicner zu Goitschee, zur weitern Ver-
fügung zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, «'"
7. März 1884.

(1346—2) Nr. 1093.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gotisch"

wird hiemit den unbekannt wo abwesenden
Michael und Agnes Klevac, resp. dere"
Rechtsnachfolgern von Besgovica, hieMN
erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlicheu RelicitationsbescheA
ddw. 12. Dezember 1883. Z . 1 0 ^
den unter einem hirmit bestellten Curaw
kä aewin Herrn Johann Erker vo
Gottschee zur weitern Verfügung 3'̂
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, "'"
25. Februar 1884.

s i 2 4 7 ^ 3 ) Nr. 176b«

Erinnerung.
Der Anna Rus von Traunil u"

Franz Veselj von Gora, Tabular^"
biger auf der Realität des Johann A .
von Belavoda Nr. 83, Urb.-Nr. 1 "
llä Reifniz. deren Erben und Rechts"«^
folgern, sämmtliche unbekannt, wird y'
mit erinnert, dass die dritte exec.""
bielung obiger Realität we^en dem "»u
Rysavy schuldigen 153 fi. c. 8. 0.

am 22 . A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, h ^
aerichts stallfindet und dass ihnen 5'
Wahrung der Rechte Hnr k. l - " "
Erhoonic als Curator uä aowm " '
gestellt wurde.

K. l Bezi.isLerichl Relfniz, am ^
März 1884.
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(1269-2) Nr. 810.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
, , Vom k. f. Bezirksgerichte Littai wird
bekanntgegeben:
9. "s sei in der Executionssache des
Anton Windischer von Candia gegen die
Andreas Bregar'schen Erben M o . 197 fl.
^ lr. s. U. hie dritte exec. Feilbietung
?5 den letzteren auf die von der Reali-
^ der Francisca Vregar Lud Urbar-
er- 18Ü. l0l. 24 ad Geschieß, noch nicht
geschriebenen Parcellen 34, 142, 13,
, . nnd 17 der Steuergrmeinde Kandersch
Wehenden Besitz- und Genussrechte, im
^atzwerte per 960 fl., auf den
. , 23. A p r i l 1 8 8 4 ,
"""Wags von 11 bis 12 Uhr. hier-
nachts mit dem vorigen Anhange über-
"°gen worden.

I e b r u a r ' i N " ^ ^ ^ " " ' " " "^"
(l285—2) Nr. 1385.

_^ Erinnerung
"" ta i t ln G e r l aus Harlje, beziehungs.

'5/esse« unbelannte Rechtsnachfolger.
Wirk ^ ^ ' " t. t. Bezirksgerichte Feistriz
' i ^ . °em Martin Gerl aus Harlje, be-
' Migstveise dessen unbekannten Rechts-

L ? " ' hiemit erinnert:
3tr «?. h"be Johann Bele von Zagorje
U,^, wider denselben die Klage auf
t w ! c ""N der Erlüschung einer Hypo.
F""loroerunll per 830 si. <5. M . durch
ZWung ^ d praß». 7. März 1884,
^' " « 0 . hleramts eingebracht, worüber
d>, "denllichen mündlichen Verhandlung
°'t Tagsatzung auf d.m
f,«. ^ 23. A p r i l 1 8 8 4 .
^«y " Uhr, mit dem Anhange des § 29
, " a. G. O. angeordnet und den Getlag.
^n wegen ihres unbekannten Aufenthalles
verr Josef Spelar von Feistriz als Cu-
^ ° " ^ ^ ^ l u auf ihre Gefahr und
«often bestellt wurde.
E., Dessen werden dieselben zu dem
, " 7 verständiget, dass sie allenfalls zur
N " ^ l t selbst zu erscheine», oder sich

'" andern Sachwalter zu bestellen und
dies. '^"'hast zu machen haben, wldrigens
C>>^ f lache mit dem aufgestellten

"lator verhandelt werden wird.
Nläri'loAzirtsgericht Feistriz, am Uten
>^"i 4884.

^44^-2) Nr. 1 7 6 ^

Erinnerung.
8<rn ? nachbenannten Tabularaläubi-
nachŝ , " ullfälligen Erben und Rechts-
ftH^^n. sälnmtltch unbekannt wo be.

^ ' ^ls:
8ore>7^"n ^lc von Zlebii, Maria Po-
Ialob V Krooai, Franz Lovsin und
^innert ^ von dort, wird hiemit

buchseln!) der bei seiner Realität Grund-
v°M 5 Ue Nr. 2 kä Tusje mit Urtheil
^ f a n d r e ^ I ^ " ^ ^ ' ^ ^ . des
^ad„i^7 ^ für Michael Sega von
Vesch 1 ° / M o . 6 fi. 59 kr. s. A. infolge
l i 8 i ^ "om 25. Februar 1884, Zahl

^ ^ m e r l t ;
des f>î  s- dlt Einverleibung der Löschung
N«t Es '^ bei Urb.-Nr. 173 aä Reifniz
ptto ^ " " « vom 7. September 1840
<M N,, ". >l' s. A. haftende,» Pfandrechtes
bruar i ^ . de r Quittung vom 21. Fe-
-5-987- ^ ^ 19. Februar 1884,

des fii^ '̂  die Einverleibung der Löschung
Uebels)" bei der Realität aä 2 ) mit
"nd V . m ^ " " « vom 29. August 1840
^ fl s m " ° " 2. Mal 1856 pew.
lg. ^'.' ' ^- haftenden Pfandrechtes 8ud
. Z47'^.Z.W7;
dts fl;_ .^ "le Einverleibung der Löschung
Uebels« ^" der Realität aä 2.) mit
Unhesl ^ertrag vom 29. August 1840,
6 G ^ ° " ' ^ ' September 1853 und
215 n vom 27. ssebruar 1854 M o .
^ Fe'br... ^ftendeu Pfandrechtes 8ud
M d , " " ^ 8 4 , Z . 987,-bewill iget
^ahn, ' I"'«nnten (1 bis 4) behufs
^ h H . 5 ^ Herr l. l. Notar
^ u m ' s"°" ^ l fmz als Curator aä

^aufgestellt wurde.

Hikz' H^lsger icht Relfniz. am 18ten

(1253-2) Nr. 1495.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Andreas
Zurga von Auersperg und dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird dem unbekannt wo befind»
lichen Andreas Hurga von Nuersperg
und dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Barthelmä Hniderslö von Pod'
gorica Nr. 7 die Klage auf Verjährt-
und Erloschenertlärung des zu Gunsten
des Andreas Zurga von Auersperg am
ersten Satze auf Grund des Schuldscheines
vom 3. Mai ,847, Z, 147, ob 40 fl.
auf der im Grundbuche der Catastral«
gemeinde Podgora 8ud Einlage Nr. 114
vorkommenden Realität haftenden Pfand-
rechtes angebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

24. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr uuo Kosten den Herrn
Mathias Hoöeoar von Großlaschlz als
Eurator 2,ä ilcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
80. März 1884.
(1204-2) Nr. 1032.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Johann,
Andreas, Miza. Mina und Maria
Fe r l i c , resp. deren unbelannte Rechts-

nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack wird

den unbekannt wo befindlichen Johann,
Andreas, Mlza, Mina und Maria Ferlic,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Kaspar Ferlic in Zerousliverh St . Anton
Hs.-Nr. 6 ä6 pra63. 1. März 1884,
Z. 1032, die Klage auf Anerkennung der
Verjährung und Erloschenerllärung ihrer
Forderungen pr. 29 ft. 34"/, kr., pr. 2 fl.
28'/4 kr., pr. 7 f l . 23°/. kr. und 60 fl.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

18. A p r i l 1884 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
§ 18 E. V. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Andreas Schraj von Gorenjavas als Cu-
rator u.ä 2,lMui bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wtdrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhaudelt werbeu wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumcssen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 2. März
1884.

(1235—2) Nr. 1838.

Executive Feilbietungen.
I n der Erecutionssache des Herrn

Nilo Cerniö von Mottling wird bei dem
gefertigten Bezirksgerichte zur Feilbietung
der dem Ianlo Predovlö jun. von Hrast
Nr. 15 gehörigen, auf 165 fl. geschätzten
Realität kä Steuergemeiude Hrast Extr.«
Nr. 46 am

23. A p r i l .
23. M a i und
25. J u n i 1 8 8 4 .

jedesmal um 10 Uhr vormittags, unter
den üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
21. Februar 1884.
(1196—2) Nr. 2254.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ver-
taöiö von Rudolfswert die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Hoöevar von Pr i -
stava gehörigen, gerichtlich auf 1765 fl.
geschätzten, im Grundbuche des Gutes
Feistenberg sud Urb.'Nr. 8, Rectf.-Nr.8,
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 3. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

2 6, J u n i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru°
dolfswert, am 29. Februar 1884.

(1195—2) Nr. 2081.

Erinnerung
an Peter Schober von Plösch un-
bekannten Aufenthaltes und dessen un-
bekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird dem Peter
Schober von Mosch unbekannten Auf'
entHaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Petschauer, Realitäten«
besitzrr zu Pöllandl (durch Dr. Iohaun
Skedl, Advocat in Rudolfswert), die sum-
marische Klage auf Zahlung eines Rea-
litätentaufschillings per 274 fl. s. A.
eingebracht, und es wurde die Tagsatzung
auf den

29. A p r i l 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina. Advocat in Rudolfs-
wert, als Curator aä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator u,ä aetum verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
anch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfswert, am 6. März 1884.

(1246—2) Nr. 1764.

Erinnerung.
Der Maria Kosir, Tabulargläubigerin

auf der Realität der Maria Marolt von
Soderschiz, Grundbuchseinlage Nr. 12
aä Catastralgemeinde Soderschiz, deren
allfälligen Erben und Rechtsnachfolgern,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, wird
hiemit erinnert, dass die obige Realität
wegen der Theresia Zagar von Globelj
schuldigen 150 fl. e. 8. 0. am

23. A p r i l ,
23. M a i und
2 3. J u n i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts zur Feilbietung gelangt, und
dass Genannter zur Wahrung der Rechte
Herr k. k. Notar Erhounic von Reifniz
zum Curator aä acwm bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifnlz, am 18ten
März 1884.
(1270—2) Nr. 791.

Reassmnierilng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Le-
nassi von Sajevöe die mit Bescheid vom
5. Juni 1882, Z. 1979, auf den 27sten
September 1882 anberaumte und sohin
Werte dritte excc. Feilbietung der dem
Jakob Mahoriiö von Großubelsko gehö-
rigen, auf 250 ft. bewerteten Realität
«.li Herrschaft Präwald torn. I I , tulio
1655, reassumando auf den

19. A p r i l 1684 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gerichls mit dem vorigen Vescheidsanhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. März 1884.

(1251—2) Nr. 1706.

Reassumierung
ezemtiver Feilbietüngen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ma-
thilde Schweiger von Altenmarkt als
Erbin nach Martin Schweiger die Reassu»
mierung der mit dem Bescheide vom
17. Mai 1883, Z. 4409, auf den 31sten
Oktober 1883 angeordneten und sohin
sistierten zweiten und dritten exec. Feil«
bietung der der Francisca Hagar verehel.
Mulc von Altenmarkt gehörigen, gericht«
lich auf 1520 fl. bewerteten Realität
8ud Urb.-Nr. 160, Rectf.-Nr. 93 aä
Grundbuch Stadtgilt Laas. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 6. A p r i l und
28. M a i 1 8 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 1884.

"(1264—2) Nr. 1303.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte I l lyr.-Fei-
striz wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Frau Maria
Kager geb. Znidarsiö aus Feistriz die
mit Bescheid vom 10. März 1882, Zahl
1601, auf den 13. Oktober 1682 an-
geordnete, sohin sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Josef Viöiö aus Soze
Nr, 8 gehörigen, gerichtlich auf 1660 st.
bewerteten Realität Urb,-Nr. 117'/z aH
Gut Semonhof im Reassumierungswege
mit dem vorigen Anhange auf den

25. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei angeordnet und den im»
bekannten Rechtsnachfolgern der verstor-
benen Maria Viöiö, verehel. Swzic, Ma-
ria Urbanöik, Maria Toinsiö und Katha-
rina Lozar, alle aus Soze, anstatt des
verstorbenen Franz Beniger ein neuer
Curator uä actum in der Person des
Franz Krainc aus Dornegg Nr. 7 bestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, an, l,,en
März 13U4.
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Junger Mann
28 Jahre alt, verehelicht, der deutschen, slovc-
nischen und italienischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig, mit 300 st. Caution, wünscht
eine Stelle. Derselbe lässt sich zu allem ver-
wenden. — Offerte übernimmt die Admini«

stration dieser Zeitung. (1383)

" ^ Ein Fmulein ^
wünscht noch einige Stunden in der

Kzirallie zu eMeilen.
Nähere Auskunft ertheilt Jg. v. Klein-

niayr H Fed. Bamberg's Buchhandlung.

Als Lehrjunge
oder Praktikant
findet Aufnahme in einem hiosigon Spezerei-
und Elflengeschäfte oin wohlorzogonor

Knabo. (1329) 3 - 3

Näheres im Zeitungs-Bureau.

Nm 8t . JakokzzMH Nr. 2
sind zwei schöne, möblicttt

Monat̂ immer
gassenscits, vom 15. April zu vergeben.

Anfrage im I I . Stock, rechts über den Gang.
(1384) 3—1

Am Alten Markt Nr. 5. I. Stock
ist eine

bostehond aus zwei Ziramorn, oinom Cabinot,
Vorziminor und Kücho sammt Zugehör, BO-

gleich zu vergeben.
Nükoro Auskunft boim Hausherrn im

Gosuhäft. (1279) 3 - 2

Ausschank
von gutenl (1319) 3-2

Untcrsteirn Wein
das Liter 40 kr., vorzügliche Küche und täglich

frisches Kosler«Nier im Gasthause:

„z>ri 8elauu", Dolana. Rr. 41.

Wohnung
mit drei Zimmern, einem Vorzimmer mit I u -
(1380) gchür für Georgi d. I . 3—1

zu vergeben;
ein Glavier

Ullll uerMellene geslslliißie

Trnken unll Dicker
zu verkaufen.

Das Nähere im Zeitungscomptoir.

Gründlicher Unterricht
im

Weissnähen und Zuschneiden
sorgfältigste und billige An-

fertigung von Wäsche. i
Streng reellste und billigo Ponsion für

Fräuloin vom Lando, welche Unterricht im
Maschinen- und UandnUheu zu nehmon
wünschon, bei (1160) 6—6

Henriette Zexnan
verwitwoto Luscher

Laibach, Alter Markt 28 (Kottek'sches Haus).

Mer-VMuf!
Der in Vczigrad gelegene, gut bearbeitete Acker

II . Claffe im Ausmaße von 2 Joch 642 ^Waster
ist zu verkaufen. Auch siud daselbst Ziersträucher,
Zicrbäume, Nadelhölzer, Veercnobst, Spargel,
Erdbeeren, Veilchen und Apfelbäumc ?c. billigst
zu verlaufen. (1219) 6 - 4

Auskuuft wird in der ehemaligen D ü r r .
schen Baumschule in Bczigrad ertheilt.

Beachtenswert.

Epilepsie-, Krampf-u. Nervenleidende
ündon sichero Hilfo durch moino
Mothodo. Honorar orat nach
sichtbaren Erfolgen. Briefliche»
Bohandlung. Hundorto gohoilt.

Prof. Dr. Albert.
Für dio besonderen Erfolgo

durch dio franz. wissonschaftl.
Gosollschaft mit dor grosson

| goldenen Medaille I . Classe
I ausgezeichnet. [150] 52—25

6, Place du Tröne, PARIS.

Die Gartenlaube
hat im ersten Quartal dieses Jahres ihre Auflage von 224 000 auf

250000 Exemplare
gesteigert, und diese Abonnentenzalil wächst täglich.

SBF" Neu eintretende Abonnenten könnon das erste Quartal sowohl in Num-
morn (por Post ü. 1,75, loco Ü. 1,10 nortoljiihrlich) odor Hofton (per Post ä 35 kr., loco
30 kr.) nachbe/.ichen. — Das orsto Quartal enthält u. a. Heine's Memoiren über
seine Jugendzeit. I bis V. (Dio einzigen bis jozt vorliogonden echten Momoiron Heine's.)
— Fossoludo Erzühlungon. Bolohrondo Artikol. Zu beziehen durch dio Buchhandlung

[.as«] lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.

W Hl
A Verlag von Klgmunll i3enstnglr m Wlen, Prag M l l iüelsizig. H
H? Soeben ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: A

I Mcolaus «
l N^enau's Merke i
D ^ P Illustrierte Prachtausgabe D
^ ) herausgegeben von A

^ N Mi t zahlreichen prachlvullen Illustratiouen erster Wiener Künstler. Vollständig G
<« m ca. 38 vierzchntägigen Lieferungen, Lexikonformat, auf feiustrm Chamoispapier
M gedrnctt. Preis einer Lieferung nur 50 Pf. --- 30 kr. o. W. Subfcriptlonen ninimt ^

^ entgegen und vcrfendet auf Verlaugen das 1. Heft zur Ansicht: ^ 7 5 ) H

V Zg. v. Mnmayr H-Jed. Mamberg, Mßach. i

! Grüne Blätter, j
' Finanzielles Fachorgan. 1
) Administration: Wien, IX., Maximilianplatz 14. l
[ Drei Gulden jährlich. 1
[ Probenummern durch einen Monat über l
I Verlangen gratis und franco. n:W) 32 1

^ Ochten ß
^ Wallilllllller-Kranluiein Ormomiz)
< erzeugt und offeriert billigst F

^ Brantweinvrennerei Pisino (Iftrien). ^
f Prciscourantc franco zu Diensten. (1391) 6-1 )

I Enmts^ntaff. I
Ein in Budapest etablierter Kaufmann, 27 Jahre alt, U

römisch-katholisch, der ein Jahreseinkommen von 5- bis fe
] 8000 fl. hat, wünscht ein häuslich erzogenes Mädchen oder k
j eine Witwe im Alter von 18 bis 22 Jahren mit angenehmem E
j Aeussern und Barvermögen von 20- bis 25 000 fl. zü u
Ü heiraten. Gottscheerinnen haben Vorzug. (1262) 3—2 E
Ö Nicht anonyme Anträge, womöglich mit Beischluss s
II der Photographie, werden bis zum 15. April unter „Glück- S
0 liclie Zukunft" Hauptpost restante Budapest erbeten, s

Albin C. Achtschin I
Eisenhandlung und Bauschlosserei Ü

Laibach, Theatergasse Nr. 8 (862) e^ |
empfiehlt sein gut assortiertes Lager von Ä

Sparherden, Oefen und Tischherden I
I sämmtliches Baubeschläge, alle currenten Sorten Stab-> $

Rund- und Quadrateisen, besonders als die besten anerkannt M
und mit der bronc. Medaille bei der Laibacher Ausstellung pr*'1' |

miierte Pflüge und sonstige Ackerbaugeräthschaften. J^

| Ferd. Bilina & Kasch !
t Lall>ixeli jj

l Damen - Glacö - Handschuhe j
E (eigenes Fabrikat) j !
# bostor Qualität in grös3tor Farbonauswahl. J

[ Nur 70 kr. das Paar. j
^ Dio feinsten Herren- und Damen-Glace- und Sohwedisoh-I«e*e ^
» Handschuhe lieforn wir in allen Modosarbon und in boliobigor Liiugo g°n* ?
X nach Mass zu don billigsten Preisen. [1323] 4"~ r

t Grosse Auswahl in neuesten Herren-Cravatten. J

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r K F e d . B a m b e r g .


